
Wunschtraum



Dunkel ist es auf dem Land

Komm und nehme meine Hand

Dieses ewig feste Band

Soll uns tragen übers Land



Ich entführ dich durch die Nacht

Schau, wie Mani uns bewacht

Ich geb immer auf dich acht

Habe keine Angst vor Nacht



Hör, wie froh der Eulenschrei

Doch halt, der Wolf, der Zorn ist frei

Niemand trennt uns jetzt entzwei

Auch nicht Faunus´  Traumesschrei



Wach nicht auf aus diesem Traum

Halte dich an Morpheus´ Saum

Tauch wieder in den goldnen Schaum

Schlaf, genieße diesen Traum



Bleibe dort beim schwarzen Licht

Ich bleib hier, vergess dich nicht

Und wenns mir doch mein Herzlein bricht

Folge Orcus schwarzem Licht



Doch Orcus böses, schwarzes Licht

Werd ich nie sehen, niemals, nicht!

Diskutieren Sie hier online mit!
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